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24) Allgemeines: 
 
Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene 
Gefahr an diesem Wettkampf teil und 
trägt die zivil- und strafrechtliche 
Verantwortung für alle verursachten 
Schäden. 

Durch Abgabe der Anmeldung gelten 
obige Bedingungen als anerkannt! 

 

Eventuelle Änderungen sind dem 
Veranstalter vorbehalten! 

 
Die Mannschaften werden ersucht die 

Startzeiten gemäß Planung einzuhalten, 
um Größere Wartezeiten zu vermeiden! 

 

Kurze Beschreibung der 
Visiereinrichtung: 

 optische Visiereinrichtung mit 1,5 facher 
Vergrößerung 

 auf 150 m beträgt das Blickfeld 15 m 
 auf 300 m füllt ein stehender Soldat von 

1,8 m Größe den Innenkreis der Höhe 
nach genau aus. 

 



 

20.2) Ehrenscheibe: 

Die besten 10 Einzelschützen  

Pokale oder Sachpreise; 

Der Sieger erhält zusätzlich die Original 
Ehrenscheibe. 

21) Adjustierung für die Siegerehrung: 

 Für ausländische Teilnehmer: 
Dienstanzug (Grundform), 

 zivile Teilnehmer: 

Gesellschaftsanzug, 

 österr. Bundesheer: 

Ausgangsuniform; 

22) Verpflegung: 

Alle Teilnehmer erhalten am Schießtag von 

1100 Uhr bis 1330 Uhr ein Gulasch mit 
Brot. Schützenstüberl ganztägig geöffnet. 

23) Unterbringung: 

Unterkunft in der Kaserne für ausländische 

Teilnehmer kann nicht gewährt werden; 

Reservierungen von privaten Unterkünften 

können aus organisatorischen Gründen 
nicht vorgenommen werden. 

 

 
 

 
 

 

 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren,  

liebe Schießsportfreunde. 
 

Am 23.09.2011 und 24.09.2011 findet  

unser traditioneller Schießwettkampf in  
Vomp statt. Es ist dies das 32ste mal,  

dass Schützen aus vielen Nationen bei  

uns in Tirol um den Sieg kämpfen. 

Aber nicht alleine der sportliche Wettkampf steht 

im Mittelpunkt. In diesen 32 Jahren konnten auch 

viele Freundschaften geschlossen werden. 

Liebe Schießsportfreunde, von den 32 Jahren 

durfte ich 20-mal für den Wettkampf 
verantwortlich zeichnen.  

Es waren für mich und mein Team immer tolle 
Wettkämpfe. Aber nun heißt es für mich, bei 

diesem Wettkampf das Zepter abzugeben. Ich 

werde mich bei unserem 32. Int. Schießwettkampf 
bei euch allen bedanken und in den Ruhestand 

wechseln. 

Ich bedanke mich bei meinen Vorgesetzten für die 

Unterstützungen, bei meinem Team für die 

ausgezeichnete Mitarbeit, bei allen Rekruten für die 
Unterstützungen und bei allen Freunden, dass Sie 

uns so lange die Treue hielten. 

„Vergelts  Gott“  

                                                  Euer Franz 
 



  

 
 

 

 

 

18) Proteste: 

Können bei Waffenfehlern sofort, sonst 
schriftlich bis eine Stunde nach der 

Bekanntgabe der Ergebnisse am Aushang, 
jedoch nicht später als 1700 Uhr des 

Wettkampftages gegen Hinterlegung von EURO 
15,00 nur durch den Mannschaftsführer 

eingebracht werden. 

Bei berechtigtem Protest wird die 

Einspruchsgebühr zurückbezahlt. 

19) Siegerehrung: 

Die Siegerehrung findet am 24. September 

2011, um 2000 Uhr im Speisesaal der 
ANDREAS HOFER – Kaserne mit Musik und 

Tanz statt. 

20) Preise: 

20.1) Mannschaftsschießwettkampf: 

 Stg77 - Damen   
 Stg77 - Herren 

 Pi80 - Damen   
 Pi80 - Herren   

 Gesamtwertung Stg77 + Pi80 Damen und 
Herren 

 

 

 



 

15) Waffenfehler: 

Der gesamte Durchgang muss mit einer 

anderen Waffe wiederholt werden. 

Entscheidung über Wiederholung trifft der 
Wettkampfleiter sofort. 

16) Sicherheitsmaßnahmen: 

Nichtschießende Teilnehmer (außer 
Funktionspersonal) halten sich, bis zum 

Aufruf durch den Wettkampfleiter, 

außerhalb der Schießhalle auf. 
Es darf nur mit Gehörschutzbügel 

geschossen werden, diese liegen am Stand 
auf. 

Private Gehörschutzbügel sind erlaubt. 

Den Anweisungen des Aufsichts- und 
Leitungspersonals, mit gelben, roten und 

weißen Armbinden gekennzeichnet, ist 

unbedingt Folge zu leisten. 
Bei Zuwiderhandlung, auch einzelner 

Schützen, kann die gesamte Mannschaft 

ausgeschlossen werden. 

17) Verboten sind: 

 Die Benützung spezieller Schießbrillen und 

Augenklappen. 

 Brillenträger dürfen nur die Brille des 

täglichen Gebrauchs benützen; 

 Schießwesten; 

 

1) Veranstalter: 

Unteroffiziersgesellschaft TIROL 
 
2) Ausrichter und Durchführung: 

UOG – TIROL mit Unterstützung des 
MilKdo TIROL, dem Kdo der 6. JgBrig, 

und allen nachgeordneten Dienststellen; 
 
3) Art des Schießens: 

Mannschaftsschießwettkampf = 3 Mann 
alle 3 Schützen werden gewertet; 

 
3.1) Waffen und Munition: 

Sturmgewehr 77 (Stg 77) und Pi80, 
sämtliche Waffen werden vom 
Veranstalter gestellt. Eigene Waffen und 
Munition sind nicht zugelassen. 

 
3.2) Scheiben: 

10er Ringscheiben, 
elektronische Wertung 



3.3) Bedingungen: 

 Liegend aufgelegt 
 Entfernung 200 m 
 18 Schuss  – Zeit 3 Minuten 
 Trefferanzeige 1. -3. Schuss, die 15 

besten werden gewertet 
 Feuerart: Einzelfeuer 

Alle Schüsse werden auf die gleiche 
Scheibe abgefeuert. 

Die Mannschaft muss den Bewerb 
geschlossen absolvieren. 

 
3.4) Ehrenscheibenschießen: 

Mit dem Sturmgewehr 77 (Stg 77) 

 Liegend aufgelegt, 
 Entfernung 200 m, 
 ohne Zeitlimit, 
 unbegrenzte Schussanzahl; 

 
3.5) 

Pistolenschießen/Mannschaftswertung 

Pistole 80 (Pi 80) auf 2 Ständen 

 5 Schuss je Teilnehmer 
Gewertet werden alle 5 Schuss 

12) 

Unkostenbeitrag/Bearbeitungsgebühr: 

Pro Person EURO 16,50 

 

Im Unkostenbeitrag sind die Verpflegung 
(Mittag), Haftpflichtversicherung, Urkunde, 

Pokale, Sachpreise sowie sonstige 

Aufwände enthalten. 

Bei Anmeldung bitte mittels beiliegendem 

Erlagschein einzahlen! 
 

13) Schiedsgericht: 

1 Hauptschiedsrichter UOG – TIROL, 
2 Schiedsrichter werden von den 

 Mannschaftsführern 

 gewählt bzw. 
 bestimmt; 

 

14) Wertung: 

Elektronische Wertung; 

Ringzahl 1 – 10 Ringe; 

Die Wertung erfolgt nach der Summe der 

Ringe der gesamten Mannschaft. 

KEIN STREICHER! 

 
Bei gleicher Ringzahl: 

1. Bester Einzelschütze 

2. Höhere Anzahl der geschossenen 10er 
3. ex aequo 

 



8) Mannschaftsführerbesprechung: 

23. September 2011, um 1230 Uhr, 
24. September 2011 um 0745 Uhr, 

am Wettkampfort; 

9) Schießbeginn: 

23. September 2011, um 1300 Uhr,       

24. September um 0800 Uhr 

10) Teilnehmer: 

a) aktive Soldaten und Reservisten aus 

BELGIEN, BRD, ITALIEN, FRANKREICH, 

SCHWEIZ, USA, UNGARN, POLEN und den 
NIEDERLANDEN 

b) Mannschaften der Gendarmerie, Polizei und 
Zoll; Freiwillige Feuerwehr 

Kameradschaftsbund 

c) Mannschaften der Schützenkompanien und 
zivile Mannschaften 

d) aktive Soldaten und Milizsoldaten des öBH. 

11) Anzug und Adjustierung: 

Ausländische Mannschaften: 

Uniform für Aktive und Reservisten gem. den 

nationalen Bestimmungen;  
Exekutive: Kleidung frei gestellt, Uniform gerne 

gesehen; 

Schützenkompanien und Zivilmannschaften: 
Zivilkleidung; 

Bundesheer: Allgemeiner Dienstanzug 

 

4) Ort, Datum und Uhrzeit: 

VOMP, Schießanlage österreichisches 
Bundesheer. Ausfahrt VOMP Richtung 
Norden, laut Ausschilderung 
Freitag, 23. September 2011, von 1300 
Uhr – 1700 Uhr 

Samstag, 24. September 2011, von 
0800 Uhr – 1700 Uhr 

5) Meldeschluss: 

16. September 2011 
(Posteingang Vzlt HITZL, ANDREAS 
HOFER – Kaserne, 6067 ABSAM). 
Achtung: Meldungen, die nach diesem Termin 

eintreffen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Zur Anmeldung nur das beigelegte 
Formular verwenden. Die Anmeldungen erfolgen in 

der Reihenfolge des Eintreffens. 

6) Gesamtleiter: 

Vzlt HITZL Franz weiße Armbinde 

6.1) Schießübungsleiter: 

Vzlt ERHART Klaus gelbe Armbinde 

6.2) Wettkampfleitung: 

Vzlt KRICKL Anton weiße Armbinde 

7) Eintreffen: 

23. September 2011, um 1300 Uhr, 24. 
September 0700 Uhr, am Wettkampfort; 



 
 

 

 
 

Rückblick des 31. Mannschaftschießwettkampfes 2010 


